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 Aktuelles Anno-Treff

Als Gemeinschaft in unserem Glauben zusammen zu kommen, erleben wir in St. Anno zu den 

unterschiedlichsten Zeiten und Gelegenheiten – Messen, Gottesdienste, Gesprächskreise, etc. Eine ganz 

besondere Gemeinschaft bildet sich immer bei unserem Pfarrfest im September.

Insgesamt waren von allen Kirchorten junge und alte Gemeindemitglieder gekommen, vom Deichhaus bis 

Innenstadt, aus Kaldauen, Wolsdorf und Braschoß, um gemeinsam mit uns zu feiern.



Mit dem Einzug der vielen Ministranten begannen wir mit der Feier unseres Gottesdienstes. Dieser wurde 

musikalisch durch den Gast-Chor der Gemeinde St. Vitus in Visbek aus dem Oldenburger Münsterland unter 

der Leitung von Johannes Kühling bereichert.





„Wie kommt eigentlich ein Chor aus Visbek auf die Idee, zu uns nach Siegburg, nach St. Anno zu kommen?“ 

Nun, die Antwort gaben gutgelaunt die Gäste dem neugierigen Anno-Treff während der Vorbereitungen zum 

Fest selbst: die Idee hatte Chormitglied Gerd Hemmersbach. Er und seine Frau kommen ursprünglich aus 

Siegburg, genauer gesagt aus Kaldauen. Sie organisierten die Chorreise in die alte Heimat und zu ihrem sehr 

vollen dreitägigen Besuchsprogramm gehörte auch die musikalische Gestaltung unseres Gottesdienstes.



Die schwungvoll vorgetragenen Lieder wurden von Claudia Karsch am Saxophon begleitet, deren Einspielen 

am Morgen erwartungsvolle Vorfreude aufkommen und die Aufbaugruppe aufhorchen ließ.





Unsere besondere Gemeinschaft spürten wir auch noch lange nach dem Gottesdienst. Drinnen wurden die 

runden Geburtstage unserer Gemeindemitglieder gefeiert – allen voran der 80. Roswitha Hochgürtels, die 

Jahrzehnte lang im Vorstand der KFD/Frauengemeinschaft St. Anno in und an unserer Gemeinde aktiv war.



Während auf sie und den anderen Geburtstagskindern ein festlich gedeckter Tisch wartete, ging es draußen bei 

bestem Wetter und unter Zelten weiter. Alle genossen Grillwürstchen im Brötchen, das süße und herzhafte 

Fingerfood, Kaltgetränke sowie Kaffee und Kuchen, aber vor allem die vielen Gespräche zwischen alten und 

neuen Bekanntschaften.





Für die Kinder standen viele Spiele zur Verfügung, die mit großer Begeisterung gespielt wurden. 

Ausgelassenes Kinderlachen war das gesamte Fest über zu hören. Ein Highlight war dabei die Besteigung des 

Anno-Kirchturms gemeinsam mit Marie Kemp.



Am Ende blieb ein Grüppchen am Apfelbaum zusammen. Wir genossen die Sonnenstrahlen, ließen dabei das 

Fest Revue passieren und nahmen schon die nächsten Feste in den Blick. 

Ein rundum gelungenes Pfarrfest also... 
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